Material 1:
Beispiel einer Vorinformation der Schülerinnen und Schüler für die Wahl von Kursprofilen für die Qualifikationsphase (Jahrgangsstufen 12 und 13)
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Information zur Wahl der Sportkurse für die Jg.-St. 12 und 13

Zur Erinnerung:

Der Sportunterricht in der Jahrgangsstufe 11 hat Ihnen noch einmal bewusst die an Pädagogischen Perspektiven orientierte Ausrichtung des Sportes in der Sek. II wie auch seine verstärkt durch Reflexion, Selbstständigkeit und Selbsttätigkeit bestimmte Unterrichtsgestaltung nahe gebracht.

Ab der Jg.-St. 12/1 wird der Sportunterricht bis einschließlich 13/2 in 3-stündigen Grundkursen und in 5-stündigen Leistungskursen angeboten.

Zur Struktur eines Sportkurses:

Jeder Kurs hat ein Kursprofil, das die Inhalte des Unterrichts für den gesamten Kursverlauf bestimmt. Ein Kursprofil ist an unserer Schule durch zwei Pädagogische Perspektiven gekennzeichnet, die den Unterricht des Kurses in mindestens jeweils einem Unterrichtsvorhaben (UV) pro Halbjahr bestimmen.

Weiterhin baut das Kursprofil auf zwei Bewegungsfeldern und Sportbereiche auf, die ebenfalls jeweils mindestens ein UV pro Halbjahr prägen.

Wesentliches Merkmal des LK-Sport ist der zusätzliche Klassenraumunterricht (in der Regel zwei Wochenstunden). Er ist durch einen möglichst engen Bezug zum Unterricht auf der Übungsstätte gekennzeichnet. Allerdings werden auch in mindestens drei UVs Fragestellungen thematisiert, die nicht in direktem Zusammenhang mit dem eigenen Bewegungshandeln stehen. Am Ende der Qualifikationsphase steht im LK-Sport wie in den anderen Fächern im Abitur eine schriftliche Prüfung, ergänzt durch eine am Kursprofil ausgerichtete Praxisprüfung.

Auch im Grundkurs sind einzelne Stunden im Klassenraum möglich.

Zum Wahlbogen:

Als Orientierungshilfe für das korrekte Ausfüllen des Wahlbogen hier noch einmal die Merkmale, die an unserer Schule die Kurse profilbildend bestimmen können:

	Pädagogische Perspektiven
	Bewegungsfelder und Sportbereiche

	Sich körperlich ausdrücken, Bewegungen gestalten (B)

Das Leisten erfahren, verstehen und einschätzen (D)

Kooperieren, wettkämpfen und sich verständigen (E)

Gesundheit fördern, Gesundheitsbewusstsein entwickeln (F)
	Laufen, Springen, Werfen – Leichtathletik („Laufen ...“)

Gestalten, Tanzen, Darstellen – Gymnastik/Tanz, Bewegungskünste („Gestalten …“)

Spielen in und mit Regelstrukturen – Sportspiele („Spielen ...“, dabei kontinuierlich und vertieft möglich: Bb, Bd, Fb und Vb)
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Zur Obligatorik:

Die Unterrichtsgestaltung des Kurses ist weiterhin durch weitere Festlegungen bestimmt:

· Alle Pädagogischen Perspektiven müssen im Verlaufe der beiden Jahrgangsstufen Berücksichtigung finden.

· Alle Bewegungsfelder und Sportbereiche setzen Verbindlichkeiten voraus, sodass sich je nach Kursprofil ein ziemlich enges Raster von UV ergibt.

Zur Kurseinrichtung:

In der neuen Jg.-St. 12 können 2 Leistungskurse und 4 Grundkurse eingerichtet werden. Wir stellen jeweils 5 Kursprofile zur Auswahl.

Grundlage für die Auswahl waren:

· die Erfahrung mit Kursprofilen aus den letzten Jahren, 

· unsere räumlichen und personalen Bedingungen,

· die Erfahrungen mit Kursprofilen an anderen Schulen.

Zum Inhalt der Kurse:

Aus der Festlegung eines Kursprofils und der Beachtung der weiteren, oben aufgeführten Rahmenbedingungen ergeben sich Kurssequenzen, d.h. eine Abfolge von UV, aus denen ein Kursdurchgang besteht. Über die als Anlage beigefügten Beispiele von Kurssequenzen, die von der Fachschaft Sport entwickelt wurden, erhalten Sie einen ersten, allgemeinen Eindruck von den Unterrichtsinhalten und -zielen sowie den Arbeitsformen und Methoden im Kurs
.

Im Vergleich der Beispiele wird Ihnen auffallen, dass trotz unterschiedlicher Kursprofile angestrebt wird, den Kursmitgliedern insbesondere in den Bereichen II und III des Faches über das Kursprofil hinausweisende, allgemeingültige Kompetenzen zu vermitteln. Die Bereiche des Faches sind:

	Bereich I
	Bewegungsfelder und Sportbereiche (s. o.)

	Bereich II
	Fachliche Kenntnisse

	Bereich III
	Methoden und Formen selbstständigen Arbeitens


Es ist natürlich zu beachten, dass die Beispiele zu den Kurssequenzen in der angebotenen tabellarischen Form nicht alle Details von Unterricht enthalten können. Des Weiteren wird eine individuelle, auf die Situation des Kurses ausgerichtete Modifikation oder Ergänzung der Vorgaben zu Beginn des Kurses in Absprache zwischen dem Kurslehrer und den Kursmitgliedern erfolgen.

Zur Wahl:

Bitte den beigefügten Wahlbogen vollständig ausgefüllt bis zum ..................................... über Ihren Kurslehrer Sport zurückgeben. Bitte unbedingt eine Erst- und eine Zweitwahl angeben.

Notieren Sie Ihre Wahlentscheidung, denn die Kurszuweisung wird erst nach den Ferien bekannt gegeben:

1. Wahl:....................................................    2. Wahl:................................................................

gez. Fachschaft Sport des XY-Gymnasiums

�	Dieses Informationsblatt bezieht sich (noch) auf die neunjährige gymnasiale Schullaufbahn.


�	Die Kurssequenzübersichten gelten für den Leistungskurs, in reduzierter Form sind sie auch Grundlage für den Grundkursbereich.





